
Informationen des Seminars für Ur- und Frühgeschichte für das 
Sommersemester 2020 (Stand: 07.04.20) 

 
 
 
Liebe Studierende, 
 
hiermit möchte ich Sie über unsere Pläne für das Sommersemester informieren. Durch die 

Kontaktbeschränkungen aufgrund des Virus werden unsere Lehrveranstaltungen nicht auf die übliche 

Weise stattfinden können.  

 

Unser Ziel ist es, soweit es geht die Lehrveranstaltungen online zu den festen Terminen 

durchzuführen. Diese können, wenn es die technischen Möglichkeiten erlauben, per 

Videokonferenzsystem durchgeführt werden, aber auch die Durchführung per Forum und 

Chatprogramm (im StudIP) sind denkbar. Im Moment testen wir verschiedene 

Videokonferenzsysteme (BIgBlueButton, ZOOM, fairmeeting). Auch die Universität/GWDG wird uns 

noch Vorgaben liefern. Ziel ist es, einige Lehrinhalte synchron, also live durchzuführen. Noch ist 

offen, welches System genutzt werden wird. Die GWDG hat zugesagt, dass die Serverressourcen, 

insbesondere auch für Videokonferenzen so ausgebaut sind/werden, dass es dort keine 

Überlastungsprobleme geben werde. Wir werden sehen, ob dies klappen wird. 

 
 
 

1. StudIP 

- StudIP wird weiterhin zentral für die Durchführung der Lehrveranstaltungen sein. Auf dieser 

Plattform werden Lehrinformationen und Inhalte geteilt werden.  

- Bitte melden Sie sich dort für die Lehrveranstaltungen an. Dies ist obligatorisch. 

- Dort werden detaillierte Infos zum Kursablauf bis 20. April (und darüber hinaus) 

veröffentlicht werden. 

- Im StudIP werden über „Mehr Funktionen“ zu Ihren Veranstaltungen wahrscheinlich 

Kommunikationsformen wie „Forum“, „Blubber“ und „Meetings“ möglich sein um 

Präsentationen, Inhalte und Fragen diskutieren zu können. 

 
 

2. Vorbereitung 

- Bitte beschaffen Sie sich, wenn es Ihnen möglich ist und Sie dies noch nicht haben, ein 

Headset und eine Webcam. 

- Bitte testen und konfigurieren Sie die Videokonferenzsysteme, soweit Sie dies können. 

- Es besteht weiterhin Teilnahmepflicht, wenn Sie sich zu Lehrveranstaltungen über StudIP 

angemeldet haben. Seien Sie deshalb zu den Kurszeiten online anwesend. Das bedingt den 

Aufenthalt an Standorten mit Internetverbindung. 

- Schreiben Sie den Dozenten vorab eine E-mail/Nachricht über StudIP, wenn Sie etwaige 

technische Einschränkungen bei sich sehen. 

- Bitte stellen Sie sich darauf ein, dass es vielleicht im späteren Abschnitt des Semesters 

verstärkt Blockseminare (vielleicht sogar an Wochenenden) in allen Fächern durchgeführt 

werden, falls dann Präsenzveranstaltungen wieder möglich sein wollten. 

 

 



3. Liste der Kursangebote der UFG und in welcher Form sie stattfinden werden (Kurzinfo: 

detailliert dann auf StudIP) 

 
Allgemeine Vorbesprechung für alle Lehrveranstaltungen SoSe 2020 

- Entfällt 
 

B.UFG.02 (Teilmodul) Vorlesung: „Einführung in die Frühgeschichte“ 
- Powerpoint-Präsentationen werden mit Tonspur online auf StudIP spätestens zu den 

jeweiligen Terminen (mittwochs um 12:15) zur Verfügung gestellt werden 
 

B.UFG.02 (Teilmodul) Proseminar: „Einführung in die Ur- und Frühgeschichte II“ "Einführung in 
wissenschaftliche Theorien" 

- Soll wöchentlich zu den geplanten Terminen online stattfinden. 
 
B.UFG.02 (Teilmodul) Übung zum Proseminar „Einführung in wissenschaftliche Theorien" 

- Soll wöchentlich zu den geplanten Terminen online stattfinden 
 

B.UFG.05.2 (Teilmodul) Seminar: Eisenzeit 
- Soll wöchentlich am Beginn der Vorlesung zu den geplanten Terminen online stattfinden, 

einschließlich Textlektüre 
- Dann Pause zur Referatsvorbereitung 
- Geplant: Blockveranstaltung im Juni/Juli 
- Wenn absehbar ist (ca. Ende Mai), dass dies nicht möglich sein wird, werden die Powerpoint-

Präsentationen (mit Tonspur) der Studierenden auf StudIP hochgeladen werden und in 
Videokonferenzen werden die Referate und Inhalte durch Dozent und Studierende diskutiert 
werden. 

-  
B.UFG.06.1 Vorlesung: Mittelalter 

- Powerpoint-Präsentationen werden mit Tonspur online auf StudIP zu dem jeweiligen Termin 
(mittwochs um 12:15) zur Verfügung gestellt werden. 

- Es können Termine angeboten werden, bei denen in Videokonferenzen Fragen zu der/den 
Vorlesung(en) beantwortet werden können bzw. diskutiert werden kann. 
 

B.UFG.06.1 Übung zur Vorlesung: Mittelalter 
- Soll wöchentlich zum geplanten Termin online stattfinden 

 
B.UFG.07 Geländepraktika für Anfänger: Lehrgrabung "Die Siedlung des König Hinz bei Seddin 
(Prignitz)"; Lehrgrabung Einhornhöhle 2020 - Neandertaler im Harz; Lehrgrabung Hünenburg bei 
Watenstedt 

- Sie werden hoffentlich in den Sommersemesterferien stattfinden können. 
- Sollten die Kontaktbeschränkungen dann noch bestehen, müssen sie ausfallen. 

 
B.UFG.09 Bearbeitung archäologischer Funde: Einbaum der römischen Kaiserzeit 

- Herr Heske wird sich alleine um die Beprobung des Objektes kümmern. 
- Texte zum Einstieg werden digital in den ersten Wochen des Semesters verschickt. 
- Hoffentlich Blockveranstaltung am Ende des Semesters 

 
B.UFG.11 Vermessungstechnik für Archäologen  

- An der geplanten Durchführung des Moduls im Feld Ende Juli ändert sich erstmal nichts. 
- Sollten die Kontaktbeschränkungen dann noch bestehen, ist eine online Durchführung jedoch 

nicht möglich, sodass die LV in diesem Fall verschoben werden wird. 
 

M.UFG.3 (Teilmodul) Siedlungsarchäologie: Vorlesung 



- Powerpoint-Präsentationen werden mit Tonspur online auf StudIP zu dem jeweiligen Termin 
(mittwochs um 12:15) zur Verfügung gestellt werden. 

- Es können Termine angeboten werden, bei denen in Videokonferenzen Fragen zu der/den 
Vorlesung(en) beantwortet bzw. diskutiert werden können. 
 

M.UFG.3 (Teilmodul) Siedlungsarchäologie: Oberseminar: Vor der Linienbandkeramik bis zur 
Frühbronzezeit: ein siedlungsarchäologischer Vergleich zur Etablierung neuer kultureller Phänomene 

- Das Oberseminar soll wöchentlich am Beginn der Vorlesung zu den geplanten Terminen 
online stattfinden, einschließlich Einführung der Dozenten (PP-Präsentation mit Tonspur) und 
Textlektüre. 

- Dann Pause zur Referatsvorbereitung 
- Geplant: Blockveranstaltung im Juni/Juli 
- Wenn absehbar ist (ca. Ende Mai), dass dies nicht möglich sein wird, werden die Powerpoint-

Präsentationen (mit Tonspur) der Studierenden auf StudIP hochgeladen werden und in 
Videokonferenzen werden die Referate und Inhalte durch Dozent und Studierende diskutiert 
werden. 

 
M.UFG.4 Kulturgeschichte II 

- Diejenigen, die für Kolloquiumsbeiträge im Sommersemester vorgesehen sind, werden am 
Anfang des Semesters kontaktiert werden. 

- Geplant: Blockveranstaltung im Juni/Juli 
- Wenn absehbar ist (ca. Ende Mai), dass dies nicht möglich sein wird, werden die Powerpoint-

Präsentationen (mit Tonspur) der Studierenden auf StudIP hochgeladen werden. 
- In Videokonferenzen werden die Referate und Inhalte durch Dozent und Studierende dann 

diskutiert werden. 
 

M.UFG.5 Geländepraktika für Fortgeschrittene: Lehrgrabung "Die Siedlung des König Hinz bei Seddin 
(Prignitz)"; Lehrgrabung Einhornhöhle 2020 - Neandertaler im Harz; Lehrgrabung Hünenburg bei 
Watenstedt 

- Sie werden hoffentlich in den Sommersemesterferien stattfinden können. 
- Sollten die Kontaktbeschränkungen dann noch bestehen, müssen sie ausfallen. 

 
M.UFG.9 Museumskunde: Sonderausstellung zur Neolithisierung in Niedersachsen am 
Landesmuseum Hannover (MenschenWelten) 

- ohnehin als Blockveranstaltung konzipiert; wird bis auf Weiteres online angeboten, 
notwendige Präsenz-Kursanteile werden verschoben. 
 

M.UFG.10 Denkmalpflege 
- Vergabe der Referate zu Semesterbeginn, inkl. Lektüretext 
- Wenn möglich Blockveranstaltung im Juni/Juli 
- Wenn dies nicht möglich ist, werden die kurzen Powerpoint-Präsentationen (mit Tonspur) 

der Studierenden auf StudIP hochgeladen werden 
- In Videokonferenzen werden die Referate und Inhalte durch Dozent und Studierende dann 

diskutiert werden. 
 

Colloquium Praehistoricum  
- Das Gastvortragsprogramm muss einstweilen ausfallen. Vielleicht können einzelne 

Gastvorträge am Ende des Semesters stattfinden. 
- Ansonsten wird das Programm auf das Wintersemester verschoben. 

 
 
 
 



4. Bibliotheksnutzung und Literatur 
- Gestern (06.04.20) wurde uns durch das Dekanat mitgeteilt: “ nach Beratung mit der SUB hat 

sich das Dekanat der Philosophischen Fakultät entschieden, die Bibliotheksbestände in der 
BBK (im KWZ) und den Institutsbibliotheken wieder in einem begrenzten und kontrollierten 
Umfang und Verfahren zur Benutzung durch Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler – 
und vorerst nur durch diese – freizugeben“ 

- Somit ist es einstweilen weiterhin nicht für Studierende erlaubt die Bibliotheken zu nutzen. 
- Die Dozentinnen und Dozenten werden versuchen für die Lehrveranstaltungen wichtige 

Literatur den Studierenden digital zur Verfügung zu stellen. 
- Die Studierenden sollten im Internet recherchieren und knappe Listen zusammenstellen, 

welche Literatur sie unbedingt für Referate und Abschlussarbeiten brauchen. Wir hoffen, 
dass es zukünftig möglich sein wird den Studierenden zumindest einen begrenzten Zugang zu 
unserer Seminarbibliothek zu ermöglichen (etwa zur Ausleihe).   

 

 
 
 
Bitte stellen Sie sich darauf ein, dass zu Semesterbeginn vieles noch nicht funktionieren wird und wir 

erst einige Dinge in der Praxis testen müssen. Hier bitten wir also um Ihr Verständnis. Die 

Mitarbeiterinnen, die Mitarbeiter und ich sind auf eine sicherlich ungewöhnliche Vorlesungszeit 

gespannt. Eine Digitalisierung der Lehre wurde immer gefordert – nun bietet sich die Möglichkeit 

dies, wenn auch unter verschärften Bedingungen, auszuprobieren. Deshalb kann man die 

gegenwärtige Situation auch als Chance verstehen. Zusammen mit Ihnen werden wir sicherlich Wege 

finden um auch in diesem Sommersemester ein zufriedenstellendes Lehren und Lernen anbieten zu 

können. 

 

Mit besten Grüßen, 

 
Lorenz Rahmstorf 

 

 

P.S. Auch wenn für Sie das Virus hoffentlich keinerlei gesundheitliche Probleme mit sich bringen wird, 
so denken Sie doch bitte immer an Ihre älteren Mitmenschen, Verwandten und Freunde und 
verhalten Sie sich bitte entsprechend der allgemeinen Vorgaben. 
 
 

 
 


